
Beschlussvorlage

öffentlich

BETREFF

Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen gem. § 94

Abs. 3 Gemeindeordnung

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat stimmt der Annahme der Schenkung („Hirschmann und Vogelfrau“) von Herrn Dr. Achim

Kneuertz, 42781 Haan, im Schätzwert von 9.000 €, an die Stadt Bad Dürkheim zu.

Bürgermeisterin/Dezernentin/Dezernent:

Begründung:

Die Stadt Bad Dürkheim erhielt von Herrn Dr. Achim Kneuertz, 42781 Haan, im Rahmen einer

Schenkung, d.h. ohne Gegenleistung, das Gemälde „Hirschmann und Vogelfrau“ (Foto gem. Anlage)

Angaben zum Kunstwerk:

Die Arbeit „Hirschmann und Vogelfrau“, 1986, Acryl auf Leinwand, Maße: ca. 220 x 160 = 3,5 m²,

entstammt aus einer Werkphase des Künstler-Ehepaars Fritz und Margret Eicher, in der beide

Naturbezogenheit und menschliche Paarbeziehung in Performances verwirklicht haben.

Der spontane Malstil mit der modernen Zufallstechnik des Drip-Painting macht die Arbeit zu

einem Zeitdokument des letzten Jahrhunderts und hat auch heute noch seinen ästhetischen

Reiz.

Werteinschätzung: 9.500 € (lt. Gutachten 2024)

Fachbereich/Sg.:
FB1

Az.: Datum:
21.01.2025

Vorlage Nr.
2025/0032/FB1

Beratungsfolgen TOP Termin Zuständigkeit Abstimmung

Stadtrat Ö 04.02.2025 Entscheidung



Dazugehörig zwei Stahl-Ständer mit Kopf der Vogelfrau (Kieferknochen eines Elchs) und Gehörn des

Hirschmannes (rudimentäres Elchgeweih). Die eisernen Halterungen zu diesen beiden Stücken fehlen.

Diese haben eine Wertminderung von ca. 500 €, da die künstlerische Präsentation des Bildes ohne die

Objekthalterung unvollständig ist.

Gem. der Hauptsatzung der Stadt Bad Dürkheim vom 9. Juli 2024 erfolgt die Beschlussfassung über

die Annahme einer Schenkung über 5.000 € im Stadtrat.

Finanzielle Auswirkungen:

Schenkung imWert von 9.000 €

Anlagen:

Foto Gemälde „Hirschmann und Vogelfrau“


